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Lohe, die: die abgelöste, Gerbsäure
enthaltende Rinde der Eiche.

Lohgerber, der: Handwerker, der
mit Lohe gerbt, Leder bereitet.

Lokomotive, die: auf Schienen
laufende Dampfmaschine, die auf
der Eisenbahn Wagen fortbewegt,

lose, locker, neckisch, leichtsinnig,
lüstern: begehrlich (Lust ver¬

spürend).
lustwandeln: zum Vergnügen

gehen, spazieren gehen.

Mahden, die: die gemähten Gras
streifen.

majestätisch: erhaben, hoheits¬
voll, prächtig, fürstlich, königlich.

Maimond, der: Monat Mai.
Manier, die: gute Lebensart.
manschen: mit den Händen in

Flüssigkeiten wühlen.
Mast, der: Segel und Taue des

Schiffes tragender Baum.
mästen: fett machen.
Matrose, der: Seemann, der

zur Bedienungsmannschaft des
Schiffes gehört.

Matte, die: eine Bergwiese.
Maulaffen feil halten: mit offenem

Munde in dummer Verwunderung
dastehen.

Maulwurf, der: wörtlich: einer
der Mull, trockene Erde, wirft;
ein kleines Säugetier, das in
der Erde den Engerlingen nach¬
stellt, dadurch wohl sehr nützlich
ist, aber dem Landmann durch
die vielen Erdgänge und Maul¬
wurfshügel auch großen Verdruß

Meile, die: 7Vr km.
Melde, die: ein Unkraut, Pffanze

mit staubig aussehenden Blättern.
Melone, die: eine kürbisartige

wohlschmeckende Frucht.
Messe, die: 1. Hauptteil des

katholischen Gottesdienstes; 2. der
Markt, der nach festlichen Gottes¬
diensten in der Nähe der Kirchen
abgehalten wurde; 3. der große
und wichtige Jahrmarkt in ge¬
wissen Städten: Frankfurter und
Leipziger Messe.

Meute, die: eine Schar Hunde.
Minister, der: höchster Staats¬

beamter.
Mode, die: Art sich zu kleiden und

zu leben, die sich nach dem Ge¬
schmack und Brauch der neuesten
Zeit richtet.

Monarch, der: Alleinherrscher,
Herrscher, Landesfürst.

Mönch, der: Klostergeistlicher.
Mond, der: der Monat.

Müh len welle, die: dicke und
lange Walze, an deren einem
Ende das Wasserrad, an deren
anderm Ende das Treibrad der

Mühle befestigt ist.
Mulde, die: 1. ausgehöhltes Holz¬

gefäß; 2. Vertiefung im Erdreich.
Mutterhaus, das: die Geburts¬

stätte, die Heimat.
mutterseelenallein: ganz allein.

Nachlaß, der: die Hinterlassenschaft,
das Erbe.

Nauheim: berühmtes Solbad in

Oberhessen.


